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Donnerstag den 18. KeVtember 182^.

V'ermischte Verlautbarungen.
Z. 1173. (1) 3d N r . 1210)1896.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird

bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des
Herrn Anton von Premerssein von Wipbach,
in die executive Versteigerung der, dem Al i -
ton Sorsch zu Hruschzhe eigenthümlichen, 5ud
Rust. Grundbuchs-Nr. V . , Fol. 1419, der
Grundherrschaft Wipbach dienstbaren, auf
8c>5 st. M . M . gerichtlich geschätzten, behausten
ij^ 'Hube, wegen schuldigen Zo^ st , sammt5ala
Interessen und Gerichtskosten, gewilliget, und
hiezu drey Tagsatzungstermine, auf dtn 26.
August / 2^. September und 29. October
d. I . , jedesmal von 9 bis 12 Uhr, in I^uea
der Nealltät, mit dem Anhange anberaumt
worden, daß, wenn das H»vo:he?argut bey
der ersten oder zweyten Versteigerung um oder
über den Gchätzungswerth nicht angebracht
werden könnte, dieses bey der dritten auch un-
ter dem Schatzungswerthe hintangegeben wer-
den würde.

, Es werden 'demnach die Kaufsliebhaber,
und insbesondere die mtabulirten Gläubiger
zur Verwahrung ihrer Rechte, zu der Licita-
tion zu erscheinen, vorgeladen.

Uebrigens können die Licitationsbeding-
nisse täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden
bey dielem Bezirksgerichte eingesehen werden.

Bez. Gericht Wipbach am 25. I uny
1828.
A n m e ' r k u n g . Bey der abgehaltenen ersten

Versteigerung ift die i iH Hübe nicht
an Mann gebracht worden.

Z. 1177. (1) 26 N r . 1476)1898.
E d i c t .

Vom BezirksgerichteWipbach wird öffent-
lich bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen
der Maria Vldmar, verehelichte Adamitsch, zu
S t e m , in dle executive Fellvlethung der, dem
Andreas v. Blasch Vldmar von Ko>.:k eigen-
thümlichen , 8ud Urb. Fol. 6g3 , Rect. N r .
2 , der Herrschaft Wlvbach dienstbaren, zu
Kouk gelegenen i j ^ Umersaß, sammt Wohn«
und WlNhschaftsgebauden, dann der Mobi«
l ien, Ecgere auf 28c» ss , Letztere auf 2 fi.
6 kr. gerichtlich geschayr, wegen schuldigen
loo st., sammt Interessen und Unkosten,'ge-

willlget , und hlezu drey Fellbiethungster-
M'ne, und zwar: auf d?n 25. August,
25- Sepcemblr und 27. October d. I . , je-
desmal von 9 bis 12 Uhr , in I^oco der Rea-
lität mit dem Anhange bestimmt worden, daß
wenn dlese Pfandgüter bey der ersten oder
zweyten Fellblcchung um oder über den Gchä-
tzungswerth nicht an Mann gebracht werden
sollcen, dieselben bey der orncen auch unter
dem Hchatzungswerth-e hintangegeben werden
würden.

Cs werden d'mnach die Kaufsliebhaber,
und insbesondere die lntabulirten Glaubiger
zur Verwahrung chrcr Rechte zur Lltltation
zu erschemen, vorgeladen.

Bez. Gericht Wlpbach am 2Z. August
,828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Licitations-

tagsatzung lss weder eine Realliäl noch
ein Mobllarstück an Mann gebracht
worden.

Z. 116Z< (2) »a Nr . 1473.
F e l l b i e t h u n g s - E d i c t .

Das vereinte Bezirksgericht Michelstetten
zu Kramburg, delegirt von dem hochlöbllchen
k. k. s t a o t - und ilandrechie zu Lachach, mit-
telst Zuschrift vom 26. I u l v 1828, Nr . ^5o5,
mach: hiemit bekannt: Es werden die zum
Verlasse des seel. Herrn Matthäus Brenk,
gewesenen Pfarrers zu Zlrklach, gehörigen
Fährnisse, als: Lelbeskleidung, Wäsche, Bctt-
gewand, Zlmmeretnnchlungöftück.', Meierrü-
stung, Z m n , Kupfergeschirr, eine Kalesche,
wie auch Bücher, den 7. October l. I . ,
und nöthigenfalls an den darauf folgmdcn
Tagen unter den Amtsstunden im Orte Zirk-
lach, gegen gleich bare Bezahlung an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

Wozu die Kaufskebhaber nnt dem Bcy-
satz? zu erscheinen eingeladen werden, daß das
Verzeickmß der zu veräußernden B ü c h e r ,
womit die LicitaNon beginnen w i rd , taglich
in hiesiger Genchtskanzlep emgesthen werden
könne.

Vereintes Bez. Gericht Michelstetten zu
Krainburg am 6. September 1628.

Z. 1156. (2) E d i c t . N r . ,8o5.
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird

hiemit bekannt gemacht: Es sey ln F^lge An-
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suchens des Anton Mekinda, Vormundes d?r
Joseph Wäuzischen Pup.llen, clo ^raezentaw
16. d. M . , Zahl i 8o5 , in die executive Fell-
biethung der / dem Paul und der Maria Thur-
schltsch v. Z-rknitz, gehörigen, der Herrschaft
Haaebcrg, 5 '^ Nec::f. N r . 324/ dienstbaren,
auf 2öa st- geschätzten Vlertclhube, wegen
schuldigen i 5 i si. i i kr. <;. 8. «., gewi l l ig t ,
und zur Vornahme dersldcn der 14. Octo-
ber, der 14. November und der i5 . Decem-
ber l. I . , jedesmal um y Uhr Früh im Mark-
te Zlrkmtz , mu dem Anbange angeordnet
worden, daß diese gedachte Hübe bey der er-
sten ^oder zweyten '^c,t^t!on nur um oder über
d'.e Schätzung, hcp der drnten adcr um jeden
Anboth hlnlüngegcben wcrd<n soll.

Dessen KauftuNige dulch Edlcte, und die
inwbullrlen Gläubiger durch Rubriken ver-
ständiget werden.

Bez. Gericht Haa5bcrg am 19. I , ^ ^ Z .

Z. I i t ) l . (2) E d i c t , ^ i r . 991.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Wti.rclkcrg wird kund gemacht: Es sey auf
Anlangen der Herrschaft WclßcnNem, gegen
lhr<n Unterchan, Aiuon Zeglar uon ^vleln-
schalî a-, wegen Urbarlal- Rückstand pr. 24,^ si.
5 ; 2lö kr. über trc>.sam:llche ^evlll lgung im
Adftl'stungswege, ,n die Verstcigsrung dcr,
dcm Lehtern qehörlgcn , obiger He'.lscdaft,
5,ik UrbarS - Vlr. 27I 1)2, zu Klemschalna
dlcnssdaren l>2 Hubc, gew!l!lg?i, und yle;u
d.<l)Termlne, d. l. der 3c>, Bepcember, Jo Oc-
tober und 27. November l. I , , jedesmal Vor.
mittags 9 Uhr/ l ^co Klemschalna, mli dem
Beylaye bestimmt worden, düß, wenn die ln
die ^ccutlon gezogene Ancon Zeglarzsche 1̂ 2
F̂ ube weder beu dêr ersten noch zweyten Fell-
d^ethung um den Bwayungscvcrth^ oder oar-
ilbcr an Mann gebrach: werden könnte, sol-
che bep der dritten a.lch untcr demselben hmt-
angegeben werden würde.

Die Llcltatlonvbcdinqnlsse liegen in die-
ser Gerichlskanjlcy zu I<d^rmanns Einsicht.

Bez Gericht Weixelberg am 1. Bep-en:-
ber 1828.

K u n d m a c h u n g .
Ueber Ansuchen des Curators, Anton Go?

rischeg, wurde in d:e öss.ntllche Verneige-
rung des Nachlasses , als emer aus drey Lau-
fern bestehenden Mahlmühle, und der dazu
gehörigen/ der Herrschaft ' Tdurn bey Gal-
lenstein dienstbaren Aecker und Wiesen, Ge<
trnd« Vorrache, Wurzclfrüchte.. deS Vlcbcs
und Viehfutters, Haus- und Melerrüstung,
nach dem am 24. August d. I . zu Tlaka ver-

storbenen Mathias Germ, bewilliget, und zu
diesem Ende d,e Llcitailons - Tagsatzung auf
den 25- Sevtember l. I . und dle darauf fol-
genden Tage festge''etzs. Wozu die Kauflusti-
gen m Loco der Realität zu erschemen hie-
Mlt vorgeladen werden.

Bez. Gericht Neudeg am Z. September
1828.

Z. 1169. (2) E d l c t. N r . 443.
Vor dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Sonnegg h,iben am 6. October 1828, Vormtt-
tags bis !2 Uhr alle Diejenigen, welche bey
dem Vcrlaffe des zu Igglack am 17. März 1828
verstorbenen Herrschaft Eonnegger Unterthans,
Mart in Ie r re , aus was immer für einem
Recht5grup,oe Ansprüche zu stellen vermeinen,
zu erscheinen, wldrlgens sie sich selbst die Fol-
gen des §. 814 b, G. B. zuzuschreiben haben.

Gonnegg den 11. September 1828.

Z. i l53. (2) E d » c t.
Vom Bezirksgerichte der k. k. Staats-

herrschafr Lack wlrd hlemit allgemein'kund ge-
macht : Es sey für nöthig befunden worden,
den Thomas Kenda , Galten der Mlna
Kcnda , Besitzerinn der Hübe, Nr . —
in Dautscha, wegen seiner erhobenen Ver-
schwendungssucht als Verschwender hiemtt zu
erklären, und für denselben seinen Vetter Pe-
t?r Mohorttsch zu Dautscha, als Curator zu
bessern. Welches daher zu dem Ende hiemlt
öffentlich bekannt gemacht w i r d , daß Nle-
mand mit gedachtem Thomas Kenda einige
Geschäfte ein^he, Contracte schließe oder Dem,
selben cln Darlehen leiste, widrigens ein sol-
cher Darleiher seines gemachten Darlehens
verlustiger, und die abgeflossenen Geschäfte
und sontracte null und nichtig seyn sollen,
wornach Jedermann sich ;u achten, und vor
Hchaden zu hüthen wissen wi>d.

Lack den 28, August 1628.

E r l e d i g t e O r g a n i s t e n - u n d S c h u l -
l e h r e r s st e ! l e.

Es wird in der Dekanal-Pfarre, ^
Markte Wlpbach, der Organisten- und Schul-
lehrersdlenst m°t Ende des Schuljahrs 1828,
in Erledigung kommen. Dle ,ährllche Dota-
tion in t i xo , als Oraanlst nebü einer bcauem-
lichen Wohnung für seine Familie, besteht,
m Geld 200 st. E. M . , dann 12 Merlmg
Kukuru^; und 12 2 / ^ 0 Eimer Tafelwein,
nebst Ttollgcbühr bey Off l j laruren, sammt
mehr andern kleinen Emoluments. Als Leh-
rer bekommt er nach dem Vermögensstande
und Elass-ficatwn das Schulgeld. Di'e Zahl
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der schulbesuchenden Kinder belauft sich über
hundert, und würde jahrlich wachsen nach
Beschaffenheit und Verhaltung des Lehrers.
Bey der Schule stehet auch ein Schulgchülf.

Es werden daher alle Jene, welche'für
diesen Dienst anzuhalten gedenken, sich mit
achtlichen Zeugnissen bey dem Dekanate und
Schuldlssrictsamte bis ,5 . October d. I . ,
zu Wipbach ausweisen, i.) daß sie im Orgel-
schlagen und in der Musik schr gut bewan-
dert sind; 2.) daß sie die erforderlichen Schul-
fahigkeiten, die em Trivial-?ehrer benöthiget/
gut besitzen, und m der kramenschen und
deutschen Sprache gut bewandert, und mit
guten sittlichen Zeugnissen versehen sind.

Dckan't Wipbach am Z i . August 1828.

Z. »162. (2) E d l c t.
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Wei«

felberg wird kund qemacht: Es seye auf An«
langen des Gutes Thurn an der Lalbach, auf
das rechtskräftige Abstiftunqs - Erkenntniß,
negen schuldigen Urbarm!-Rückstand, in die
Versteigerung der, demselben unterthanigen
Joseph Worstner'schen N2 Hübe zu Obcrbla«
t u , gewllligei, und zur Vornahme derselben
drey Termine, d. i. der 2. September, 2.
October! und Z. November l. I . , Vormit-
tags y Uhr jedesmal im Orte der Realität,
mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn
d»e zu versteigernde Realität wcder bey der er-
n.n noch zweyten Tagsatzung um den Gcha«
ftungswerth pr. 749 fl. 52 1)2 kr. oder dar-
über an Mann gebracht, selbe bey der dritten
auch unter demselben hintangcgeben werden
würde.

Bez. Gericht Weixclberg am 8. August
1826.
A n m e r k u n g . Bcy der ersten Tagsatzung

hat sich k?ln Kauflustiger gemeldet.

Z . i l 5 5 . l3)
Es werden mchrere Tausend Gelder

gegen gesetzmäßige Sicherstellung darge-
liehen, worüber 0.1s Weitere beym Herrn
Dr. Eberl, in der Kapuziner- Vorstadt,
Nr. 57, zu erfragen ist.

Laibach am l2. September 1828.

Z. 1145. (3)
Für eine Bezirksherrschaft im Kreise Neu-

siadtl, wird ein vorschriftmäßig geprüfter Be-
zn-kscommissar und Richter gesucht. Die be-
faplgten Herren Competenten werden sich dieß-
falls an das Verwaltungsamt der Ritt. D .
0 . Commenda Lmbach zu verwenden angewie-
sen. Die Besetzung geschieht mit 1. November
1. I . , daher hat die Meldung bey dem be-

sagten Verwaltungsamte bis 12. October l. I .
zu erfolgen.

3. 1165. ( 0
Bücher - L i c i t a t i o n .

Den 24. September, von früh 9 Uhr,
werden zuKrainburg, Nr. 192, geistliche
Bücher an den Meistbietenden verkauft.
Liebhaber derselben werden gebeten, sich
an diesem Tage dort emzufinden._______ ___

Das Haus, Nr. 28, in der S t .
Peters-Vorstadt, ist aus freyer Hand zu
verkaufen. Das Nähere erfahrt man im
nämlichen Hause beym Hauseigenthümer.

Z. " 7 6 . (1). ^ ^
L t c l t a t ! 0 n.

Von Ssite des k. k. illoriscken Mi l i -
tär» Beschell- und Remont'.rungs- Posto-
Commal^do, wird am 27 September 1828,
Früh 10 Uhr , als am Wochen - Markts-
Tage zu Lalback Ein Stück überzähliges
Zugpferd lkitando hintangcgeben.

Wozu Kauflustige elmjeladen werden.

Z. 1172. (2)
T h eater - Nachr ich t .

Freytag den.19. September werden
die Logen und gesperrten Sltze im
Theater, Früh von 9 bis 12 Uhr,
licitando hintangeqeben.
3 . »16^. (2)

Es sind mehrcre Hundert schöne Tulpen-
zwiebel zu verkaufen. Das Hundert zu Hci,
3« , 2Q und 10 kr. , nach Verschiedenheit
der Größe. Kauflustige können selbe zu Lai-
bach am alten Markt , Nr . i 5 i / zu ebener
Erde erhalten.

V e r k a u f s - A n k u n d l q u n g .
Es sind bcy Unterzeichnetem jetzt zum Herbst

,2 Gattungen/ »m Frcvcn außdaucvnde Rosen
im blühbaren Zulande , das ^tück he«
wurzelt, von 6 kr. bls Zo kr., englische S ta -
chelbeeren, rothe, we»ß und aclbe, von ^ bis
12 kr., Johannisbeeren, rothe und schwarze,
2 H kr. das Glück zu haben. Auch werden
schöne holländische Früh- und Spät 'Tu lpen,
d:e ioo Stück ^ /,0 kr., mmderc ü Zo kr.,
Hra;inthen das Stück ä 6 kr., we ße ^lien
9 4 kr., Kalsetkronen a 30 kr., Narzlsscn
a 3 kr. ol> Tauelen ä /̂  kr. verkauft.

F e r d . I . S c h m i d t ,
auf dem Concircß'Platze Ztr. 2 8 ,

beym Mohren.


